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Pressemitteilung 
 
Text: 

 
Remsecka est omnis divisa in partes sex 

Von Hochdorf Galliern und Hüttensteuern 
 
Remseck/btv: Einmal quer durch die letzten zwölf Monate der Remsecker 
Kommunalpolitik ging es beim Jubiläums-Aschermittwoch der FDP Remseck. 
Thematisch wurde die immer noch nicht bereinigte Mailaffäre im Rathaus, das 
„Dreifarbenhaus „ (alias Bürgerhaus) in Aldingen, die neue Hochdorfer Halle „ohne 
Wildschweinbraten und Met, weil ohne Wirt“, die Nordost – Umfahrung Stuttgarts und 
Brücke L 1197, das neue Feuerwehrhaus ‚rechts des Neckars’ sowie die 
Grundsteueranhebung („Hüttensteuer“) in den Mittelpunkt gestellt. Die Akteure waren: 
Asterix (Gustav Bohnert), Obelix (Kai Buschmann), Majestix (Peter Welchering), 
Gutemine (Marianne Günther), Automatix (Jens Frank), Opelix (Jens Thomä), Caesar 
(Armando Mora Estrada), Chormine (Daniela Schraft), Römerin (Erika Schellmann). 
Tabernenwirt (Herbert Münster) und Cibine (Gabi Knieriem) sorgten für Speise und 
Getränke. 
 
Dargestellt wurde eine Ratssitzung, die Zuschauer wurden mit eingebunden, indem sie 
beim Hereinkommen wählen konnten zwischen einem Asterix und Obelix Plakat oder 
einer römischen Zahl. Damit legten die Besucher fest, ob sie dem gallischen Lager um 
Asterix oder dem römischen Lager um Julius Caesar alias ‚Schlumbergus’ angehören 
wollten.  Die Gallier waren deutlich in der Überzahl.   
 
Die vom Remsecker OB im letzten Jahr verweigerte Ehrenkäsmedaille hing an der 
Stange mit „JP-Mütze“ zum Gruße durch Jedermann und zur Darbringung von Respekt, 
den der OB für sich einklagt.  
 
Marianne Günther sowie Armando Mora Estrada trugen zusätzlich noch heitere 
Gedichte vor. Die Besucher der gut besuchten Veranstaltung saßen dann noch beim 
„Zaubertrank“ bei Gesprächen beisammen. 
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